
Agape = Liebesmahl 
 
Das Mahl des Herrn bestand aus zwei Teilen: dem Liebesmahl und dem eigentlichen 
Abendmahl. Durch das Liebesmahl sollte die brüderliche Liebe der Christen zum Ausdruck 
kommen. Jeder trug zu dem Mahl nach Kräften bei, der Reiche viel, der Arme wenig; doch 
alle empfingen in gleicher Weise von den vorhandenen Speisen. Das Liebesmahl war also 
eine sinnbildliche Feier, kein Sakrament.  
 
Wie der Herr am Schluss des Passahmahles das 
Abendmahl einsetzte, so ging das Liebesmahl voran, und das Abendmahl folgte unmittelbar 
darauf. Dadurch nun, daß bei dem Liebesmahl Ärgernisse und Ausschreitungen vorkamen, 
waren die Korinther unfähig, das Abendmahl würdig zu feiern. Schon um die Mitte des 
zweiten Jahrhunderts hatte die Kirche die Feier des Abendmahls von dem Liebesmahl 
getrennt. Später verschwand das Liebesmahl völlig. 
 
Deshalb Johannes 13 1, 2 richtig übersetzt: 
Vor dem Feste des Passah aber, als Jesus wusste, dass seine Stunde gekommen war, dass er 
aus dieser Welt zu dem Vater hingehen sollte, nahm er mit den Seinigen, die in der Welt 
waren, das Liebesmahl, das er mit ihnen immer gehalten hatte, so machte er es jetzt am 
Schluss wieder.  
2 Und während des Abendessens. …… 
 
2. Petrus 2, 13: 13 indem sie den Lohn der Ungerechtigkeit empfangen, welche den Genuss 
bei Tage für Vergnügen achten, Flecken und Schandflecke, die in ihren eigenen 
Betrügereien schwelgen und es sich mit euch wohl gehen lassen. 
(óõî åõ÷øïõ¯íåîïé: wörtlich: mitschmausen, gemeinsam schmausen ) 
sun euochomenoi 
 
Judas 12: 12 Diese sind Murrer und Tadler, die gemäß ihrer Begierden zu euren 
Liebesmahlen gehen und sich selbst weiden. (Liebesmahl: agapais - deipnon: 
 
In Joh. 13,2 nur Mahl 
 
1.Kor. 11, 21 Denn ein jeder nimmt beim Essen seine eigene Privatmahlzeit vorweg und 
der eine ist hungrig, der andere ist trunken. 
22 Habt ihr denn nicht Privathäuser, um zu essen und zu trinken? oder verachtet ihr die 
Gemeinde Gottes und wollt die Armen kränken? Was soll ich euch sagen? soll ich euch 
loben? In diesem lobe ich nicht. 
 
Außerbiblisch: philatia, kommt von phileo oder Philadelphia; freundlich, Freundesliebe. 
Bedeutet: das gemeinsame Essen. Später in das biblische agape umgewandelt. 




